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U / u
Sie haben schon gelernt:
 Es gibt beim Sprechen mehr Vokale als beim Schreiben.
 Es gibt lange Vokale. Und es gibt kurze Vokale. 
      Sie werden gleich geschrieben.

Hier geht es nur um das U / u.

1. Es gibt ein langes „u“.
                      
              Mut, Zug, Kuh, Bude

2. Es gibt ein kurzes „u“.

              bunt, dumm, wund, und
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Aufgaben 
1. In welchen Wörtern hören Sie ein „u“?
Unterstreichen Sie diese Wörter.

Zunge, Udo, wund, Kopf, Blume, Mutter, Dach, Uhu, Rudi, jung, unter, fi nden, 

dumm, dümmer, Durst, Schule, bunt, Moos, Kunde, Hut, gut, voll, Hummer, und, 

von, Pute, runter, Wort, Wut, Kakadu, Rose, Pudel, Furcht

2. Tragen Sie die Wörter von Aufgabe 1 in die Tabelle ein:

langes „u“       kurzes „u“  man hört 
       kein „u“   

       Zunge
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3. Welche Wörter mit „u“ oder „U“ fallen Ihnen ein? 
Schreiben Sie die Wörter hier auf.

4. Hier stehen immer 4 Wörter.
Davon haben drei Wörter ein langes „u“. Oder ein kurzes „u“.
Nur ein Wort passt nicht dazu.
Welches Wort passt nicht?

      Welches Wort passt nicht?

unter, Uhu, bunt, Runde

Kunde, Bude, Stunde, Kummer

Burg, durch, Wut, unartig

Mut, gut, und, Tube
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5. Welche Wörter mit „U“ fi nden Sie?
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